
Pressemitteilung der Stadt Wernigerode 

Wernigerode, den 09.11.2012 

 

Verleihung des 4. Wernigeröder Wissenschaftspreises im Wernigeröder Rathaus 

Am Donnerstag, 8. November 2012, wurde zum vierten Mal der Wernigeröder 

Wissenschaftspreis der Wernigeröder Stadtwerkestiftung im historischen Rathaus verliehen. 

Der diesjährige Preis wurde von Peter Gaffert, Oberbürgermeister und Vorsitzender der  

Wernigeröder Stadtwerkestiftung, Prof. Dr. Armin Willingmann, Rektor der Hochschule Harz, 

und Steffen Meinecke, Geschäftsführer der Stadtwerke Wernigerode GmbH,  an Ariane 

Sissy Wagner für ihre hervorragende Master-Arbeit an der Hochschule Harz verliehen. Den 

Sonderpreis erhielt Dr. Matthias Dockhorn für wissenschaftlich wertvolle Erkenntnisse im 

Rahmen seiner Promotion. 

Der Wernigeröder Wirtschaftspreis wurde erstmals 2009 verliehen und ist der höchstdotierte 

Wissenschaftspreis seiner Art in Sachsen-Anhalt. Seit 2005 fördert die Wernigeröder 

Stadtwerkestiftung herausragende, in der Region tätige Nachwuchswissenschaftler und 

unterstützte bislang Projekte mit einem Umfang von weit über 150.000€. Eines der 

Hauptkriterien ist dabei der Bezug zur Harz-Region. 

„Wir freuen uns über das wachsende Interesse an diesem Wettbewerb“ so Peter Gaffert, der 

sich besonders erfreut zeigte, dass auch die Landesregierung Sachsen-Anhalts mit ihrer 

Teilnahme an der Preisverleihung eine Unterstützung von regionalen 

Wissenschaftsinitiativen dokumentiere.  Marco Tullner, Staatssekretär im Ministerium für 

Wissenschaft und Wirtschaft des Landes Sachsen-Anhalt, sieht den Preis als wunderbare  

Chance „die Region Harz weiter voranzubringen.“  Auch Prof. Dr. Armin Willingmann 

unterstützt die Entscheidung der Jury und zeigt sich begeistert  von der besonderen Qualität 

der eingereichten Arbeiten. 

„Es wird deutlich, dass herausragende Leistungen nicht nur an den großen Universitäten zu 

finden sind“ bedankte sich Ariane Sissy Wagner für die Auszeichnung und wies darauf hin, 

dass „Wernigerode eine wachsende Bedeutung als Wissenschaftsstandort zukommt“. 

Ihr wurde von allen Fachleuten eine herausragende wissenschaftliche Aufarbeitung eines 

schwierigen und umfangreichen Themengebietes aus Betriebswirtschaft bescheinigt. Ariane 

Sissy Wagner hat nun als nächsten Schritt ihre Promotion an der Universität Kassel in 

Verbindung mit ihrer Tätigkeit an der Hochschule Harz im Blick. 

Den musikalischen Rahmen für die Veranstaltung gestaltete das Bläserquintett des 

Philharmonischen Kammerorchesters Wernigerode. 

 

Hintergrundinformationen: 

Im Oktober 2005 gründete die Stadtwerke Wernigerode GmbH die Wernigeröder 

Stadtwerkestiftung. Schwerpunkt der Wernigeröder Stadtwerkstiftung ist die Förderung des 

gesellschaftlichen Gemeinwohls in der Stadt Wernigerode, insbesondere auf den Gebieten 



Bildung, Erziehung sowie Wissenschaft und Forschung. Die Stiftung verfolgt hierbei 

ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. 

Der Vorstand der Stiftung setzt sich zusammen aus: 

 Herr Peter Gaffert, Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode  
(Vorsitzender)  

 Herr Prof.-Dr. jur. Armin Willingmann, Rektor der Hochschule Harz  
(stellv. Vorsitzender)  

 Herr Steffen Meinecke, Geschäftsführer der Stadtwerke Wernigerode GmbH 
(ehrenamtl. Geschäftsführer)  

 Herr Uwe-Friedrich Albrecht, Stadtrat  
 Herr Siegfried Baumann, Geschäftsführender Gesellschafter Göken, Pollak und 

Partner Treuhandgesellschaft  
 Herr Dr. Franz Mnich, Geschäftsführer der Microvista GmbH  
 Herr Jürgen Sander, Geschäftsführer der VEM motors GmbH 

 

Die Preisträger der vergangenen Jahre waren: 

2009: Dr. Knut Meißner und Dipl.-Wirtschaftspsychologin (FH) Claudia Grohmann 

2010: Dr.-Ing. Matthias Haupt 

2011: Dr.-Ing. Ute Urban 

 

 


